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Die ĂGesunde Gemeindeñ lädt herzlich ein zur Eröffnung des 
 

 Wildkräuter -Lehrpfades  
 

Wann : Sonntag, 7. Juni 2015, 14. 00 Uhr  

Wo : Start beim Altstoffsammelzentrum  

 

Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder! 
 

Seit einigen Jahren beschäftigen wir uns in der 
ĂGesunden Gemeindeñ sehr intensiv mit 

Wildkräutern und haben zu diesem Thema viele 
Veranstaltungen organisiert. Der Wildkräuter -

Lehrpfad  soll ein Anstoß sein, das vergessene 

Bewusstsein über die Heilkräfte von vielen 
Kräutern wieder zurück in unsere Köpfe zu 

bringen. Die 31 Schautafeln sind nur ein kleiner 
Auszug der bekanntesten und bei uns heimischen 

Wildkräuter, die man oft als ĂUnkrautñ bezeichnet, 
ohne sich bewusst zu sein, welche Wirkung in 

diesen ĂKrªuternñ steckt. Der Lehrpfad soll 
Ansporn sein, mit offenen Augen durch die Natur 

zu spazieren, um aus ihrem vollen Kräutertopf 

schöpfen zu können. Viele haben zur Entstehung 
des Wildkräuterlehrpfades beigetragen, wofür wir 

uns sehr herzlich bedanken! Auf I hr Kommen freut 
sich das Team der ĂGesunden Gemeindeñ. 

 

  Andrea Stadlbauer, Arbeitskreisleiterin 
 

31 Kräutertafeln entlang des familienfreundlichen Weges (kinderwagentauglich) 
Richtung Auberg, dann ein leichter Anstieg bis hinauf zur Solaranlage und weiter zur 

Fam. Schoder, Braunshof. 
Dort verbringen wir gemeinsam ein gemütliches Beisammensein! 

 

++ Grillwürstel  ++ Kräuteraufstriche  ++ Grüne Smoothies ++ 
++ Kaffee & Kuchen ++ Kinderhüpfburg  ++ Kräuterquiz  ++ 

 

Wir freuen uns auf schönes Wetter  und euren geschätzten Besuch!  

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
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Parteienverkehr am Gemeindeamt  
Mo ï Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten  
Mo ï Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters  
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 

  

Bei Verhinderung ist der Vizebürgermeister anwe-
send. 

  
 

 

Eura ts fe ld  

      i s t  ak t i v  

 Die
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Privatbörse  
 
VERSCHENKE: 
Katze mit ĂKatzenzubehºrñ, 1 Jahr alt, Farbe rot, 
sterilisiert. Auslauf unbedingt erforderlich.  

Tel.-Nr. 0676/9277513 
 
VERKAUFE: 
Woofer mit Verstärker 1.600 W sowie Sportauspuff 
Chrom Marke ĂLaserñ f¿r einen Roller. 

Elias Wurm, Sonnleiten 27 
Tel.-Nr. 0660/3599405 

 
VERMIETE: 
Schön renovierte Wohnung in einem Vierkanter 
am Ortsrand von Euratsfeld, 102 m² , 3 Zimmer, 
Eigengarten, Terrasse, Schwedenofen, Holzböden. 

Familie Bittner 
Tel.-Nr. 0650/5018883 

 
VERKAUFE: 

¶ Guss-Marmorplatte,  259 x 40 cm, 3 cm 
stark, weiß meliert, von Wurstvitrine.  
GRATIS! 

¶ PKW-Anhänger, 139 x 113 cm Ladefläche, 
410 kg Nutzlast, mit Pickerl. Preis: 
ú 250,00. 

Wilhelm Pretsch, Birkengasse 6 
Tel.-Nr. 0680/2134021 

 

Elternbeiträge  Musikschule  
 
Die Gemeinde Euratsfeld gewährt zu den Eltern-
beiträgen an die Musikschule Ybbsfeld folgende 
Zuschüsse: 
 

 1. Kind:   keine Ermäßigung  
 2. Kind:  30  % Ermäßigung  
 3. Kind:  60  % Ermäßigung  
 ab dem 4. Kind:  100  %  Ermäßigung  
 

Die Reihenfolge der Kinder richtet sich nach dem 
Datum des Eintritts in die Musikschule, bei glei-
chem Eintrittsdatum erfolgt die Reihung nach dem 
Geburtsdatum. Der Antrag ist am Gemeindeamt 
Euratsfeld zu stellen, die Elternbeitragsvorschrei-
bung März/April d. J. ist unbedingt vorzulegen. 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Danksagung  
 
Anlässlich des plötzlichen Todes meines Gatten 
und unseres Papas August Hülmbauer, Firmenchef 
der Metallbau Hülmbauer GmbH, möchten wir uns 
für die zahlreiche Anteilnahme und tröstenden 
Worte recht herzlich bedanken. 

Familie Hülmbauer, Schnotzendorf 
 

Schwimmbecken befüllung  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Befüllung 
der Schwimmbecken vorher der Gemeinde gemel-
det werden muss. Bei einer Befüllung über den 
Hausanschluss kann die Gemeinde der Befüllung 
nur zusagen, wenn pro Siedlung maximal zwei bis 
drei Bäder an einem Tag oder einer Nacht gefüllt 
werden. Dadurch sollte sich kein Wassermangel 
für die übrigen Wasserabnehmer ergeben. 
Bei einer Befüllung über einen Hydranten muss der 
Schwimmbadbenützer zusätzlich die vorgesehene 
Füllung der Feuerwehr melden, da nur diese einen 
Hydrantenschlüssel besitzt. Damit auch eine Men-
generfassung möglich ist, hat sich die FF-
Euratsfeld ein Übergangsstück mit Wasserzähler 
angefertigt. Der Wasserverbrauch wird mit der 
Gemeinde verrechnet. 
 

Kupfersul fat im  
Schwimmbecken  

 
Kupfersulfat ist ein Salz der Schwefelsäure und 
verfügt über eine algentötende bzw. algenbe-
kämpfende Wirkung. Während der Einsatz dieser 
Substanz in öffentlichen und gewerblich betriebe-
nen Bädern nach der Bäderhygieneverordnung 
nicht zulässig ist, findet Kupfersulfat zur Desinfek-
tion in privaten Schwimmbecken nach wie vor 
Anwendung. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass 
die richtige Dosierung der Substanz schwierig ist 
und eine Fehldosierung ernste gesundheitliche und 
auch technische Konsequenzen haben kann: Eine 
Überdosierung führt in harmloseren Fällen zu einer 
Verfärbung der Haare und Fingernägel, in schwe-
ren Fällen können Erbrechen bzw. Nierenschädi-
gungen eintreten. Zudem besteht die Gefahr der 
Korrosion von Metallleitungen. Die Einleitung von 
Poolwasser in die öffentliche Kanalisation kann zu 
einer Überschreitung der nach wasserrechtlichen 
Vorgaben zulässigen Tagesfracht führen und die 
Funktionsfähigkeit der Kläranlage gefährden. 
Insgesamt ist daher von der Verwendung von Kup-
fersulfat zur Desinfektion privater Schwimmbecken 
abzuraten. Die Verwendung anderer weniger ge-
fährlicher Substanzen bzw. die Anwendung 
elektrophysikalischer Verfahren wird empfohlen. 

 

Beflaggung  
 

Die Gemeindebürger 
werden gebeten, am 
4. Juni 2015 (Fron-
leichnam) ihre Häuser 
zu beflaggen.  
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Gemeinde News  
 
Geschätzte Euratsfelderinnen und Euratsfelder, liebe Jugend! 
 
Nachstehend möchte ich Sie über aktuelle 
Gemeindethemen informieren. 
 

Der Bau der Wohnhausanlage Bäckerberg schreitet 
zügig voran. Beim Bau der beiden Wohnhaus-
anlagen (insgesamt 16 Wohnungen) konnte be-
reits die zweite Geschoßdecke im Rohbau fertigge-
stellt werden. Die günstige Wetterlage in den 
ersten Monaten hat den Bau dementsprechend 
beschleunigt. Interessenten für Wohnungen 
können sich am Gemeindeamt melden. 
 

 
 

Unsere Ortsdurchfahrt soll von der Kreuzung 
Mock/Litzellachner bis zur Mühlaustraße mit einem 
neuen Asphaltbelag versehen werden. Die Markt-
gemeinde nutzt diese Gelegenheit, um auch die 
restlichen Betonrandsteine auf Granitsteine aus-
zuwechseln. Gleichzeitig gestalten wir den Bereich 
vor der Raiffeisenbank und die Busbucht vor dem 
Dr. Alois Mock-Platz neu.  Auch eine Gehsteig-
anbindung zum Rad- und Gehweg Pichl ist vorge-
sehen. Im Zuge der Grabungsarbeiten werden 
auch eine Neuverkabelung der Ortsbeleuchtung 
und die Leerverrohrung für den Breitbandausbau 
mitverlegt. 

Anfang Mai 2015 wurde die Haus-
zufahrt Schleiferhub asphaltiert 
und somit staubfrei gemacht. So-
mit ist die letzte Hauszufahrt im 
außerörtlichen Bereich asphaltiert. 
Danke nochmals an alle Beteilig-
ten, die dieses Projekt unterstützt und mitgetr agen 
haben. Im Zuge der Neuerrichtung wurde auch die 
Ortsdurchfahrt in Kalkstechen saniert. 
 

 
V. l. n. r.: Alois Prigl, Franz Maurhart, Ing. Alexander 
Donabauer, MSc, GR Andreas Mock 
 

In den nächsten Wochen werden wieder einige 
Veranstaltungen von Euratsfelder Vereinen und 
Instit utionen ausgetragen. Besonders möchte ich 
auf die Eröffnung des Wildkräuter-Lehrpfades am 
Sonntag, 7. Juni 2015, organisiert vom Arbeitskreis 
ĂGesunde Gemeindeñ, hinweisen. Der Abschluss 
findet im Hause Schoder, Braunshof, statt  
(näheres erfahren Sie auf der ersten Seite dieser 
Ausgabe). 

 
Johann Weingartner, Bürgermeister 

 
 

EU-Austritts -Volksbegehren  
 
Alle stimmberechtigten GemeindebürgerInnen können im festgesetzten Eintragungszeitraum in den Text des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragen Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung von Namen, Geburtsdatum und Unterschrift in der Eintragungsliste erklären. 
 

Eintragungsberechtigt sind alle Einwohner, die österreichische Staatsbürger sind, in Euratsfeld den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes (1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
 

Die Eintragungslisten liegen zu folgenden Zeiten am Gemeindeamt auf: 
 

Mittwoch, 24. Juni 2015  8.00 ï 20.00 Uhr 
Donnerstag, 25. Juni 2015  8.00 ï 16.00 Uhr 
Freitag, 26. Juni 2015  8.00 ï 16.00 Uhr 
Samstag, 27. Juni 2015  8.00 ï 12.00 Uhr 

Sonntag, 28. Juni 2015  8.00 ï 12.00 Uhr 
Montag, 29. Juni 2015  8.00 ï 16.00 Uhr 
Dienstag, 30. Juni 2015  8.00 ï 20.00 Uhr 
Mittwoch, 1. Juli 2015  8.00 ï 16.00 Uhr 
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Sanierung Guglumpfbrücke  
 

 
V. l. n. r.: Josef Deminger, Johann Lautzky, Leopold 
Gassner, Herbert Gstettenhofer, Josef Wieser. 

 
Die Gemeindearbeiter sanierten das Geländer der 
Guglumpfbrücke. Auch die Bewohner der Sonnen-
hangsiedlung beteiligten sich an der Sanierungsar-
beit. Die Marktgemeinde bedankt sich recht 
herzlich für die Mithilfe! 
 

Rücksicht auf Nachbarn  
 
Tierhaltung in Wohngebieten  
 
In Siedlungsgebieten häuft sich die Haltung von 
Tieren, welche nicht als Haustiere einzustufen 
sind. Bitte beachten Sie, dass im Bauland-
Wohngebiet nur eine Haustierhaltung zulässig ist. 
Für Probleme, die durch solche Tierhaltungen ent-
stehen, ist die Baubehörde nicht  zuständig.  
In Ihrem eigenen Interesse sollten Sie daher ach-
ten, dass Nachbarn durch Lärm, Geruch oder ähn-
liches nicht unzumutbar belästigt werden. 
 
Lärm während der Nachtstunden  
 
Vor allem während der lauen Sommernächte wer-
den vermehrt privat e Feste in den Gärten gefeiert. 
Aber auch dabei ist darauf zu achten, dass vor 
allem in der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr 
die Nachtruhe und die Wochenendruhe ab Sams-
tag, 15.00 Uhr, einzuhalten ist. Das heißt, dass 
Musikanlagen auf Zimmerlautstärke zu stellen sind 
sowie auf Arbeiten mit lauten Maschinen (v.a. Ra-
senmähen, Kreissägen, etc.) zu verzichten ist. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nächt-
liche Ruhestörungen keine Kavaliersdelikte sind, 
sondern strafbare Tatbestände darstellen. 
Und wenn dennoch einmalig ein Fest gefeiert wird, 
könnte durch ein vorheriges Gespräch mit den 
Nachbarn so mancher Zwist vermieden werden. 
Auch bei öffentlichen Veranstaltungen werden die 
Verantwortlichen aufgefordert , den Lärm auf ein 
erträgliches Maß zu beschränken und die in der 
Bestätigung der Veranstaltungsanmeldung aufge-
führten Auflagen einzuhalten. 
 

Parkplätze für  
Mopeds und Fahrräder am 

Dr. Alois Mock -Platz  
 
Hinter der Bushaltestelle am Dr. Alois Mock-Platz 
werden auf den Parkplätzen Mofas abgestellt. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass bis zu vier Mofas 
auf einem Parkplatz stehen können. Dadurch wird 
der Parkraum besser genützt. Für das Abstellen 
von Fahrrädern ist ein neuer Radabstellplatz links 
vor dem Eingang der neuen Wohnhausanlage 
geschaffen worden (siehe Foto). 
 

 
 

Reisepassinformation für 
Eltern und Kinder  

 
Die Bezirkshauptmannschaft appelliert an die Bür-
gerinnen und Bürger, die Reisepässe rechtzeitig 
vor Reiseantritt auf ihre Gültigkeit zu überprüfen, 
um vor den Reisezeiten längere Wartezeiten be-
züglich der Antragstellung zu vermeiden. 
Zudem sind seit 15. Juni 2012 Miteintragungen 
von Kindern im Reisepass ungültig! Demnach be-
nötigt seit diesem Zeitpunkt jedes Kind, wenn es 
ins Ausland reist, einen Reisepass, oder ï wenn es 
nach den Einreisebestimmungen des Gastlandes 
zulässig ist ï einen Personalausweis. 
 

Was benötigen Sie für eine Antragstellung:  

¶ Ihren eigenen Reisepass bzw. die Pässe, in 
denen Ihr Kind miteingetragen ist  

¶ Ein Passfoto Ihres Kindes 
¶ Geburtsurkunde 
¶ Staatsbürgerschaftsnachweis 

 

Beachten Sie : Der gesetzliche Vertreter muss bei 
der Antragstellung anwesend sein. Ihr Kind muss 
ebenfalls bei der Antragstellung persönlich anwe-
send sein. 
 

Kosten:  

¶ Für Kinder bis zum 2. Geburtstag: Gebüh-
renfrei (Gültigkeitsdauer 2 Jahre) 

¶ F¿r Kinder von 2 bis 12 Jahren: ú 30,00 
(Gültigkeitsdauer 5 Jahre) 

¶ Ab 12 Jahren: ú 75,90 (der Reisepass gilt 
bereits 10 Jahre) 
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Wir gratulier(t)en é 
 

Prüfungserfolge  
 

 

AIGNER Werner, Linden-
weg 6, geb. am 
11. Mai 1971, hat die Be-
fähigungsprüfung der 
WKO für das reglemen-
tierte Gewerbe ĂBaumeis-
terñ erfolgreich abgelegt. 
 

 

HILMBAUER-HOFMARCHER Andrea, 
Braunshofstraße 20, geb. am 
21. Mai 1986, hat an der Universität für 
künstlerische und industrielle Gestal-
tung Linz den ersten Teil ihres Archi-
tektur -Studiums mit Auszeichnung ab-
geschlossen. Ihr wurde am 20. März 
2015 der akademische Grad ĂBachelor 
of Architectureñ (ĂBArchñ) verliehen. 

 

Ergebnis der Jagdausschusswahl 2015  
 
Da anlässlich der für 24. Mai 2015 ausgeschriebenen Wahl des Jagdausschusses für die Genossenschaftsge-
biete Euratsfeld I (Katastralgemeinde Euratsfeld), Euratsfeld II (Katastralgemeinde Großaigen) und Eurats-
feld III (K atastralgemeinde Gafring) nur je ein Wahlvorschlag eingereicht wurde, gilt gemäß §  7 Abs. 8 der 
NÖ Jagdausschuss-Wahlordnung, LGBl. 6501, als gewählt: 
 
Für das Genossenschaftsgebiet Euratsfeld I:  
Franz Rücklinger sen. (Obmann), Stefan Prigl (Obmann-Stv.), Leopold Resch, Christian Nadlinger, Johann 
Hiesberger, Johann Kogler, Hermann Zahnt 
Für das Genossenschaftsgebiet Euratsfeld II:  
Josef Kogler (Obmann), Johann Wagner (Obmann-Stv.), Andreas Raab, Leopold Harreither, August Mock 
jun., Johann Schraml, Peter Walter 
Für das Genossenschaftsgebiet Euratsfeld III:  
Josef Haslinger (Obmann), Gerhard Kaltenbrunner (Obmann-Stv.), Johann Zehetgruber, Robert Salzmann, 
Martin Prigl, Gerhard Lagler, Christian Deinhofer 
 
Die Wahl der Obmänner und Obmann-Stellvertreter fand am 19. April 2015 am Gemeindeamt Euratsfeld 
statt.  
 

Mobilität betrifft uns alle!  

Arbeitsgruppe ĂMobilitªtñ in Gr¿ndung 
 
Wie kommen die Kinder in die Schule/zum Sport/zu Freunden? Ist unsere Gemeinde Ăbarrierefreiñ? Kommen 
Senioren mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die Stadt? Habe ich eine Alternative zum Auto? Fehlen bei uns 
Radabstellanlagen? Wie komme ich zur Lehrstelle? Etc. 
Diese und ähnliche Fragen kommen praktisch bei jedem Bürger und jeder Bürgerin in jeder Lebenslage unab-
hängig vom Alter irgendwann vor.  Um das Thema ĂMobilitªt und Verkehrñ nach den Bed¿rfnissen der Eurats-
felderInnen zu betrachten und um mögliche umweltfreundliche Maßnahmen zu erarbeiten, möchten wir eine 
Arbeitsgruppe gründen, die sich dieses Themas annimmt. 
Wir laden daher alle interessierten GemeindebürgerInnen 
von 0 bis 99+ Jahren dazu ein, in der Arbeitsgruppe ĂMobili-
tätñ mitzuarbeiten und Ideen und Visionen einzubringen. 
 
Haben Sie Interesse, bei der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten? 
Dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt unter der  
Tel.-Nr. 07474/240. 
 
Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit!  
 
Gemeinderat Andreas Kloimwieder, Mobilitätsbeauftragter 
Amtsleiter Leopold Koblinger, Stellvertreter 
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Neuig keiten aus dem Kindergarten  
 
Volksschule besucht Kindergarten  
 
Im Rahmen der Kooperation Kindergarten ï Volks-
schule besuchten die Kinder der 2. Klassen Volks-
schule mit ihren Diplom-Pädagoginnen Michaela 
Frühberger und Gerlinde Oberleitner die Kinder des 
Kindergartens, die im Herbst 2015 in die Schule 
kommen werden. 
 
Im Bewegungsraum wurde den Kindern das Buch 
ĂEs gibt nur einen Zappo auf der Weltñ vorgelesen 
und vorgespielt. Nun kurz zum Inhalt: Der einzige 
Zappo auf der Welt ist ein ganz besonderer Bub. Er 
fliegt ï eins, zwei, drei ï einfach nach Afrika und 
fängt einen gefährlichen Löwen. Und mit seinem Freund, Herrn Schneck, baut er eine Rakete und fliegt mit 
ihm sogar auf den Mond. Ob er dort auch das Mondkalb sieht? Zappos liebster Spielgefährte aber ist Ramses, 
der geduldigste Kater der Welt. Der fürchtet sich nicht einmal vor einem großen Bären. Und auch das Jäck-
chen und die Strampelhose vom Baby lässt er sich anziehen. Erst am Abend, wenn Zappo endlich schläft, da 
ist Ramses ausgeschlafen. Eine Nacht voller Abenteuer wartet auf ihn ... Die einfallsreichen Spiele des kleinen 
Zappo zeigen, wie ein Kind seinen Alltag mit Phantasie lustig und aufregend gestaltet.  
Mit viel Engagement und Freude wurde den Kinder-
gartenkindern vorgelesen und vorgespielt. Ziel für die 
Kinder ist, zu sehen und zu hören, dass Lesen lernen 
Spaß macht, Bilder im Kopf erzeugt sowie unter ande-
rem auch die Fähigkeit zum darstellenden Rollenspiel 
weckt. Die Kindergartenkinder und die Pädagoginnen 
des Kindergartens bedanken sich sehr herzlich bei den 
Volksschulkindern für deren Lese- und Vorspielfreu-
digkeit und ihren bemühten Diplom -Pädagoginnen. 
Danke! 

 

 
 
Hochbeet für den Kindergarten  
 
In den vergangenen Tagen wurde im Kindergarten 
auch ein Hochbeet aufgestellt. Wir bedanken uns bei 
Familie Hartmann, die uns dieses ohne Arbeitszeitver-
rechnung aufgestellt hat. Ebenso bedanken wir uns 
für die Mithilfe der Befüllung des Hochbeetes durch 
die Gemeindearbeiter. Danke! 
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Neuigkeiten aus der Volksschule  
 
Auf dem Gemeindeamt  
 
Beim diesjährigen Besuch auf dem Gemeinde-
amt lernten die Schülerinnen und Schüler 
unserer dritten Klassen alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kennen, die sich um das 
Wohlergehen aller Euratsfelderinnen und 
Euratsfelder kümmern und unsere Gemeinde 
verwalten. Es sind dies Bürgermeister Johann 
Weingartner, Amtsleiter Leopold Koblinger 
und die Bediensteten Rosemarie Demel, 
Jürgen Schindlegger und Brigitte Buchrigler. 
Begleitet wurden die Kinder von VOL Gabriele 
Bogenreiter und VOL Elisabeth Gschöpf. 
Bürgermeister Johann Weingartner lud die 
Kinder auch zu einer kleinen 
ĂGemeindeb¿rgersitzungñ ein. Vielen Dank für 
die gute Zusammenarbeit mit der Volksschule! 
 
Bäume für die Zukunft  
 
Jedes Kind der 3. Klassen und ihre 
Lehrerinnen VOL Gabriele Bogenrei-
ter sowie VOL Elisabeth Gschöpf 
durften in der Nähe des Hametwal-
des einen Baum setzen. Das Grund-
stück gehört Christian Gassner. Bei 
dieser Aktion erfuhren die Kinder 
viel über die Natur und Nachhaltig-
keit. Abgehalten wurde der Lehr-
ausgang mit Baumpflanzaktion von 
Bürgermeister Johann Weingartner 
und Förster Friedrich Ganster von 
der Bezirkshauptmannschaft Am-
stetten. Vielen Dank dafür! 
 
 

Neuigkeiten aus der Neuen Mittelschule  
 
SL-U13: Erste Vorrunde zur Landesmeisterschaft  als Zweiter beendet  
 
Nachdem die U13-Mannschaft der Mittel-
schule Euratsfeld (MSEU) mit Trainer Michael 
Unterberger, BEd, bereits den Bezirksmeister-
titel nach Euratsfeld geholt hatte, ging es am 
22. April in einem Heimturnier in die Qualif i-
kation zur Landesmeisterschaft. Zwei Siege 
und ein Unentschieden führten das MSEU-
Team, das nur aufgrund der Tordifferenz 
Gruppenzweiter geworden war, zum Aufstieg 
in eine weitere Qualifikationsrunde. Die 
Hoffnung, mit der eigenen Mannschaft am 
Landesfinale in Euratsfeld am 1. Juni 
teilnehmen zu kºnnen, lebt also weiter é 
Daumen halten am 6. und am 13. Mai é                                    Im Kampf gegen den Gruppenersten BG Krems é 
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Das war die Rückenschule  2015  
 
Auch heuer fassten wieder 22 begeisterte Teilnehmer den Entschluss, 
ihren Rücken aktiv zu stärken.  
In 8 Einheiten, beginnend von März bis April, wurde erlernt, was man 
genau tun muss, um seinen Rücken zu stabilisieren bzw. dies im Alltag 
umzusetzen.  

Ein ganz großer Teil wird auch der 
Körperwahrnehmung zugesprochen. 
Nur wenn ich weiß, wie mein Körper 
funktioniert bzw. wenn ich meinen 
Körper verstehe, warum ich dies oder jenes mache, kann ich 
dementsprechend handeln. 
Auf diese Weise erlernte jeder Teilnehmer selbst, sein individuelles 
Trainingsprogramm zusammenzustellen bzw. herauszufiltern, was genau 
für einen selbst wichtig ist.  
 

Vorausschauend möchte ich erwªhnen, dass im Herbst ein ĂBeckenbodenkursñ insbesondere für Frauen statt-
finden wird. Es gibt unzªhlige Probleme mit dem Beckenboden, doch die Frage ĂWas kann ich tun?ñ bleibt oft 
unbeantwortet. Genau hier möchte ich einhaken und bessere Aufklärung bzw. Hilfestellung leisten. Es ist jetzt 
schon möglich, sich unter der Telefonnummer 0664/4351083 (Margit Haag) anzumelden.  
 

Auf diesem Weg möchte ich mich ganz besonders für die Zusammenarbeit mit der ĂGesunden Gemeindeñ 
Euratsfeld bedanken! 
 

Margit Haag 
 

Euratsfelder Theater Stadl: ĂSchen, dass do woards é!ñ 
 

Dass auch nach einem turbulenten, chaosreichen 
Tag wieder Ruhe einkehren kann, zeigte in den 
letzten Wochen der Theater Stadl Euratsfeld auf 
der Bühne. Nach monatelangem Lernen der Texte 
und Einstudieren der Charaktere wurden wir auch 
heuer mit großem Zuseheransturm belohnt. In kü r-
zester Zeit waren die Karten der zehn Vorführun-
gen restlos ausverkauft. Um solch Großartiges leis-
ten zu können, benötigt es neben der Disziplin auch 
das Teamwork der Spieler. Unser Dank gilt natür-
lich auch all den guten Geistern, die für das leibli-
che Wohl der Gäste und auch der Mitwirkenden 
gesorgt haben. Weiters bedanken wir uns bei der 
FF Euratsfeld und bei den Nachbarn 
Wischenbart/ Veigl für die Unterstützung. 
Aber keine Vorführung kann ohne großartiges 
Publikum ein Erfolg werden! Vielen Dank für Euer 
Kommen und hoffentlich auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr! 

V. l. n. r.:  
Harald Furtner (unser Theaterpfarrer), Margit Prigl als Klara 
und Theatergast Dechant Johann Berger. 
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Euratsfelder Lederhose  
 
Für Jung und Alt, pfiffig und elegant!  
 
In den verschiedensten Variationen ist sie tragbar und was uns ganz beson-
ders freut: Sie kommt bei allen Generationen gut an! Die Euratsfelder  
Lederhose  ist nicht nur eine Ergänzung der Euratsfelder Tracht, sie ist ein 
Unikat, das ihresgleichen sucht. Bert Vanek  persönlich hat die ersten bei-
den Lederhosen, wie sie beim Maifest präsentiert wurden, geschneidert und 
sie wird auch künftig im Euratsfelder Traditionsbetrieb gefertigt. Aus hoc h-
wertigem Ziegenvelour ist sie kurz, als Kniebund oder als lange Lederhose 
erhältlich. Der Basispreis liegt je nach Lederbedarf bei 280 bis 350 Euro, als 
Kniebund und in der langen Variante ist mit einem Mehrpreis von jeweils 
100 Euro zu rechnen. Der Damenlederrock, welcher auch sehr guten An-
klang findet, kann ebenfalls zum genannten Basispreis in der gewünschten Länge bestellt werden. 
Interessenten mögen sich für künftige Bestellungen bitte direkt bei der Lederschneiderei Vanek , Hoch-
kogelstraße 45, melden. Euratsfelder Hut und Janker sind auch über unseren Heimatort hinaus ein begehrtes 
Trachtenoutfit und nach wie vor in ĂIhrem Mostviertler Trachtenhausñ Pressl erhältlich.  
 

Den Mitgliedern des Vereins ĂSchönes Euratsfeldñ und der Brauchtumsgruppe der Dorferneuerung, ebenso 
den Models, die bei der ĂEuratsfelder Modenschauñ die besten Variationen unserer Originaltracht vorgef¿hrt 
haben, gebührt in diesem Zusammenhang Lob und Anerkennung sowie ein recht herzliches Dankeschön. 
 

       

 

Neue Euratsfelder Vereinsbroschüre  
 

Heuer folgt die zweite, aktualisierte Auflage der Vereinsbroschüre, welche von 
der Pfarr- und Marktgemeinde Euratsfeld herausgegeben wird und erstmals im 
Jahr 2012 präsentiert wurde. Ergänzungen und Überarbeitungen zu den 
einzelnen Vereinen sind darin ebenso zu finden wie neue Wander- und 
Themenwege auf der Gemeindekarte. 
Die Broschüre liegt in den Euratsfelder Gastronomiebetrieben sowie 
im Pfarr -  und Gemeindeamt zur freien Entnahme auf.  

  


